
Newsletter Februar 2021
Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Kolleginnen und Kollegen sowie Mitglieder
des Hochschulnetzwerks Bildung durch Verantwortung e.V.,
 

in diesem Newsletter stellen wir Ihnen unsere neue Mitgliedshochschule, die Universität Greifswald
vor. Außerdem erwarten Sie Neuigkeiten aus den AGs. Wie gewohnt erhalten Sie auch viele
Hinweise auf spannende Veranstaltungen im Februar und März. So findet kommende Woche eine
kostenlose digitale Konferenz zum Thema Re-Thinking Service Learning statt.

Wir wünschen Ihnen viel Spaß beim Lesen.

Tim Sydlik
(Geschäftsstelle Hochschulnetzwerk Bildung durch Verantwortung)

Aktuelles aus dem Verein

AG Qual i tät & AK Service Learn ing  

Ein gutes Dutzend Teilnehmer*innen aus den D-A-CH-Ländern, konnten wir am 29. Januar 2021 zur
AG Qualität, gemeinsam mit dem AK Service Learning des DIZ, online begrüßen. Einer ersten
Workshop-Phase zu der aktuellen Item-Sammlung zur Lehrevaluation von Service Learning-Projekten
folgte eine Live-Diskussion „Gesellschaftliche Verantwortung und digitales Lernen" – dieser Frage
stellten sich Oliver Janoschka (HfD) und Vizepräsident Prof. Dr. Markus Eham (KU). Die
Aufzeichnung des Gespräches finden Sie auf der Website.
Der zweite Workshop-Teil befasste sich mit Guter-Praxis und Möglichkeiten des niederschwelligen,
doch zielgeleiteten Zugangs. Beide Themenblöcke werden weiterhin bearbeitet und wir laden Sie
herzlich zur Beteiligung ein! Bei Interesse bitte eine Nachricht an Julia Sonnberger  senden. Das
nächste Treffen wird am 28. Juni stattfinden.

Wir danken allen Teilnehmer*innen für den intensiven Austausch,
Leonie Müller, Maren Schlegler, Dr. Julia Sonnberger, Thomas Sporer, Dr. Tanja Kohn

https://tcbced220.emailsys1a.net/c/91/3716755/0/0/0/367591/853be2d653.html
mailto:Julia.Sonnberger@hs-augsburg.de


Die AG Forschung veranstal tet ein  vi rtuel les Fo rschungs-Ko l loqu ium       
 
Im Vergleich zu anderen Ländern sind Ansätze wie Service Learning und Community-based Research
in Deutschland nur selten Forschungsgegenstand. Warum eigentlich? In einem virtuellen
Forschungs-Kolloquium möchten wir einen Raum schaffen, um Forschungsarbeiten zur Thematik
vorzustellen und gemeinsam zu diskutieren. Sie sind herzlich eingeladen!
 
Geplante Termine für 2021:
07.05.2021, 10.30-12.00 Uhr
02.07.2021, 10.30-12.00 Uhr
05.11.2021, 10.30-12.00 Uhr
 
Eine offizielle Einladung mit weiteren Informationen folgt in Kürze.

Ansprechpartnerin Kea Glaß

Aktuelles von den Mitgliedern

mailto:Kea.Glass@uni-hamburg.de


Das Hochschulnetzwerk stel l t d ie Universi tät Grei fswald  als 46 .  Mitg l iedshochschule         
vor

Die Universität Greifswald ist eine der ältesten Universitäten Deutschlands und des
Ostseeraums. Im Jahr 1456 gegründet, ist sie zugleich die älteste schwedische Universität,
da die Region von 1648 bis 1815 unter schwedischer Herrschaft stand. Heute ist die Universität
Greifswald mit ihren rund 10.000 Studierenden nach wie vor dem Ostseeraum eng verbunden, doch
ihre internationalen Beziehungen haben sich weltweit ausgedehnt.
Die Universität Greifswald bezieht ihre Forschungsstärke vor allem aus der intensiven
interdisziplinären Zusammenarbeit ihrer fünf Fakultäten. In enger Kooperation mit nationalen und
internationalen Forschungspartnern und auf der Grundlage einer exzellenten Forschungsinfrastruktur
leistet die Universität Greifswald innovative Beiträge zu den Themen Gesundheit & Prävention,
Umwelt & Klima, Energie & Rohstoffe und Chancen & Risiken der Globalisierung. Bildung durch
Verantwortung ist für sie ein Leitbild, das sich sowohl aus ihrem Forschungsprofil als auch aus ihrer
Verantwortung für die gesellschaftliche Entwicklung der Region und des Landes ergibt.

Abgebildet ist die Rektorin der Universität Greifswald Frau Prof. Dr. Johanna Weber mit der
Mitgliedsurkunde des Hochschunetzwerks

Covid-19-Maßnahmen an der Frankfurt Un iversi ty o f App l ied  Sc iences      
 
Die Frankfurt University of Applied Sciences hat unmittelbar nach Ausbruch von Corona mit einem
hochschulweiten Aufruf zu gesellschaftlichem Engagement an Lehrende, Mitarbeitende und
Studierende reagiert und parallel dazu ein neues Modul eingeführt, welches das entsprechende
freiwillige Engagement unserer Studierenden auch mit ECTS honoriert und mittlerweile verstetigt
wurde. Ausführlichere Informationen finden sich in der Pressemitteilung.
 
Ansprechperson: Philipp Senft

https://tcbced220.emailsys1a.net/c/91/3716755/0/0/0/366941/df869d9543.html
mailto:philipp.senft@best.fra-uas.de


Die KU wird  internationaler Knotenpunkt für soziales Engagement im Stud ium    

Akademisches Lernen mit bürgerschaftlichem Engagement gezielt verknüpfen und fördern – dieses
Anliegen verfolgt das weltweite Netzwerk „Uniservitate“, das katholische Hochschulen in ihren
Aktivitäten miteinander verbinden möchte. Die KU hat als eine von sechs Universitäten weltweit die
Rolle eines Knotenpunktes in Sachen „Service Learning“ übernommen. Sie pflegt dabei die Kontakte
zu Institutionen in Zentral- und Osteuropa sowie im Mittleren Osten. Das Netzwerk selbst ist eine
Initiative des „Lateinamerikanischen Zentrums für solidarisches Service-Learning“ (CLAYSS) und der
Organisation Porticus, die das Projekt fördert.

Weitere Informationen auf der Website der KU

Termine und Veranstaltungen

Dig i tale Konferenz „Re-Th inking Service Learn ing“   

Service Learning an Hochschulen verändert Kompetenzen und Perspektiven von Studierenden
nachhaltig. Was sind Best Practices und Stolpersteine? Am 25 .  Februar 2021   lädt das SENSE
Center for Civic Engagement and Responsible Management Education der Karlshochschule
International University ein, im Rahmen der Konferenz „Re-thinking Service Learning“ gemeinsam
gute Praxis und neue Inspiration im Service Learning zu diskutieren.
Indem wir das erfahrungsbasierte Lernen zum zentralen Prinzip machen, möchten wir Sie zu einem
interaktiven Austausch über Erfahrungen und Erkenntnisse von Praktiker*innen (aus Hochschulen
und Zivilgesellschaft) und Wissenschaftler*innen inspirieren.
Die digitale Podiumsdiskussion zum Thema “Kooperationen zwischen Hochschule und
Zivilgesellschaft im Service Learning – Ein Win-Win Modell?“ findet am 25.02. um 19:30 Uhr statt
und kann auch unabhängig von der Konferenz besucht werden.

Die Teilnahme an der Konferenz ist kostenlos.

Anemeldung über die Konferenzwebsite

https://tcbced220.emailsys1a.net/c/91/3716755/0/0/0/367743/07d5b30ae3.html
https://tcbced220.emailsys1a.net/c/91/3716755/0/0/0/367745/7469c386cf.html
https://tcbced220.emailsys1a.net/c/91/3716755/0/0/0/367747/f8b7332cda.html
https://tcbced220.emailsys1a.net/c/91/3716755/0/0/0/366945/9b8853a14b.html


Dialog „Hochschul lehre mit Mehrwert: Studentisches Engagement und innovative 
Lehre“ –  Vortragsreihe „Lernen neu denken“

Datum: 26.02.2021 von 11:00 bis 12:30 Uhr
Ort: online über Zoom und YouTube

Im Rahmen der Gesprächsreihe „Lernen neu denken“ an der Katholischen Universität Eichstätt
Ingolstadt diskutieren einmal im Monat renomierte Hochschul-Lehrende neue Perspektiven für die
Hochschulbildung. Organisiert und durchgeführt wird die Reihe durch das Projekt „Mensch in
Bewegung“ im Rahmen der Bund-Länder-Initiative „Innovative Hochschule“. Am 26. Februar, um 11
Uhr sprechen die Ars legendie-Preisträger Prof. Dr. Christoph Corves (Christian-Albrechts-Universität
zu Kiel) und Prof. Dr. Klaus Meier (Katholische Universität Eichstätt-Ingolstadt) über Engagement
von Studierenden und ihre Leitideen zur Stärkung einer innovativen Praxis in der Hochschullehre.

Anmeldung und Informationen

Zukunftsfo rum Wissenschaftskommunikation

Datum: 4. März 2021 ab 14 Uhr bis 17:30 Uhr
Ort: online

Das Projekt „Wissenschaft in Bewegung“ der KU lädt zum Zukunftsforum
Wissenschaftskommunikation „Bürgerbeteiligung, gesellschaftliche Herausforderungen und
Gemeinwohlorientierung in der Wissenschaftskommunikation“ ein.

Weitere Informationen im Flyer

Anmeldung

Überfach l ichkei t,  Zukunftso rientierung und gesel lschaftl icher Transfer      
Design Th inking und Future Ski l l s in  der Hochschul lehre      
Digitaler Expert*innen- und Transferworkshop

Datum:  23. März 2021, 14:00-17:30 Uhr
Ort: Zoom
 
Der Anspruch an und die Umsetzung zukunftsorientierter Hochschullehre, die Studierende in den
sog. Future Skills fördert, ist ambitioniert und herausfordernd. Mit einem Impuls von Prof. Dr. Ulf-
Daniel Ehlers zum Thema "Future Skills in der Hochschullehre" sowie einer anschließenden Open
Space-Arbeitsphase sucht das Creative Lab Ruhr, ein gemeinsames Lehrprojekt der Universitäten
Duisburg-Essen und Bochum, den Dialog mit der Wissenschaft, Hochschullehre und der
zivilgesellschaftlichen Praxis, um die Perspektiven für eine Initiierung, Stärkung und Übertragbarkeit
von zukunftsfähigen Lehr-Lern-Designs und regionalen Campus-Community-Partnerschaften
auszuloten. Weitere Informationen zum Programm, der Anmeldung und zum Creative Lab Ruhr
finden Sie auf der Website

https://tcbced220.emailsys1a.net/c/91/3716755/0/0/0/367599/7005c3a4c5.html
https://tcbced220.emailsys1a.net/c/91/3716755/0/0/0/367697/56b39efcff.html
https://tcbced220.emailsys1a.net/c/91/3716755/0/0/0/367607/9f87ea86c2.html
https://tcbced220.emailsys1a.net/c/91/3716755/0/0/0/367727/ea55d92f1c.html


Vortrag „Geisteswissenschaften heute: Ihr So l len,  Wo l len,  Können –  und ihr       
Unvermögen“ mit Pro f.  Dr.  Eva Geulen  

Datum: 25.3.2021, 18:00 – 19:30 Uhr
Ort: Online

Im ersten Teil des Vortrags wird es, eher theoretisch, um die Vorgeschichten der
Erwartungshaltungen gehen, die bei der Frage nach der gesellschaftlichen Relevanz der
Geisteswissenschaften heute eine Rolle spielen. Im zweiten Teil werden, eher praktisch, Fallbeispiele
geisteswissenschaftlicher Grundlagenforschung vorgestellt. Eva Geulen (*1962) ist Professorin für
europäische Kultur- und Wissensgeschichte an der Humboldt-Universität zu Berlin.

Weitere Informationen

Konferenz Engag ierter Campus und Gesel lschaft  

Das Anfang 2020 gegründete Schweizer Netzwerk Service Learning an Hochschulen veranstaltet am
18.  und 19 .  Jun i  2021       am Departement Soziale Arbeit der Berner Fachhochschule die Konferenz
«Engagierter Campus und Gesellschaft – Erste Konferenz zu Service Learning an Schweizer
Hochschulen»

Weitere Informationen auf der Konferenzwebsite
 

Ausschreibungen und Publikationen

https://tcbced220.emailsys1a.net/c/91/3716755/0/0/0/367611/5502803997.html
https://tcbced220.emailsys1a.net/c/91/3716755/0/0/0/366937/4e32ac35f1.html


Cal l  fo r Papers: Bi ldungskonzepte im Engagementkontext –  Z ielsetzungen,       
Umsetzungen und Wirkungen

Für das Heft 2-2021(erscheint im Dezember 2021) sind interessierte Autor*innen
eingeladen,Abstracts für wissenschaftliche Aufsätze (empirische, theoretische oder
anwendungsbezogene) oder Debatten-und Diskussionsbeiträge (Kommentare, Essays, normative
Beiträge) zum Themenschwerpunkt einzureichen.

Frist für Abstracts: 19. März 2021 // Frist für Beiträge nach Annahme: 18. Juni 2021

Der vollständige Call for Papers 

 

BMBF - Bundesmin isterium für Bi ldung und Forschung: Richtl in ie zur Förderung von   
Forschungspro jekten zum Thema "Wissenstransfer"

Neben Lehre und Forschung bildet seit einigen Jahren der Wissenstransfer eine zusätzliche zentrale
Leistungsdimension im Wissenschafts- und Hochschulsystem. Das Ziel der Förderrichtlinie besteht
darin, wissenschaftlich belastbare Erkenntnisse über vorhandene Aktivitäten und Strukturen zur
Überführung wissenschaftlich erzeugten Wissens in die Anwendung zu generieren sowie deren
Entwicklung im Verlauf nachzuzeichnen. Identifiziert werden sollen so die zentralen Determinanten
eines erfolgreichen zielgerichteten Transfers wissenschaftlicher Erkenntnisse sowie vorhandene
„Lücken“, Hemmnisse oder Vorbehalte – jeweils bezogen auf die verschiedenen Transferpfade.

Anträge können über das EasyOnline Förderportal bis 19.04.2021 eingereicht werden. Weitere
Informationen finden Sie auf der Website.

Stellenausschreibung

https://tcbced220.emailsys1a.net/c/91/3716755/0/0/0/367615/3b9dc24194.html
https://tcbced220.emailsys1a.net/c/91/3716755/0/0/0/367761/9612613f33.html
https://tcbced220.emailsys1a.net/c/91/3716755/0/0/0/367763/82bdddcb63.html


Sti f tung Aktive Bürgerschaft 

Die gemeinnützige Stiftung Aktive Bürgerschaft sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt:

1. Programm-Manager Service Learning (m/w/d)
2. Veranstaltungs-Manager (m/w/d)

Die Bewerbungsfrist endet am 26.02.2021

Zur Ausschreibung

Haben Sie eine offene Stelle an Ihrer Hochschule?

Gerne können Sie der Redaktion diese Information zukommen lassen.

Newsletterbeiträge

Möchten Sie auch einen Beitrag zum Newsletter einreichen?

Bitte schicken Sie Ihren Beitrag via E-Mail bis zum 10. jeden Monats an die Redaktion.
Ihr Beitrag benötigt folgende Informationen:

Überschrift
kurzer Text, der dazu einlädt weiterzulesen (2-3 Sätze)
einen Web-Link, wo der/die Leser*in sich weiter informieren kann und
wenn möglich ein Foto mit Urheberrechtangabe.

Die Redaktion behält sich die Auswahl der eingesendeten Beiträge vor.

Dieser Newsletter ist ein Service für alle Mitgliedshochschulen und assoziierte Mitglieder und wird
vom Hochschulnetzwerk Bildung durch Verantwortung e.V. finanziert.

Mitglied werden

Möchten Sie auch Mitglied des Hochschulnetzwerkes werden?

Bei Interesse kontaktieren Sie uns gerne via E-Mail und wir senden Ihnen ein digitales
Informationspaket zu.
Ihre Bewerbung umfasst den Beitrittsantrag (Vollmitgliedschaft, Assoziiertes Mitglied oder
Einzelmitgliedschaft) und Ihr Motivationsschreiben.

Wir freuen uns über ihre Bewerbung!

https://tcbced220.emailsys1a.net/c/91/3716755/0/0/0/366929/4576978e2d.html
mailto:info@netzwerk-bdv.de
https://tcbced220.emailsys1a.net/c/91/3716755/0/0/0/366857/4e721e1f15.html
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